
 Diagramm des Zwangs (1956)

Albert Biderman (10.07.1923-16.06.2003)

Hier eine Kurzfassung: (in Klammern stehen Umsetzungsbeispiele der letzten 1,5 Jahre)

1. Isolation

(soziale Distanzierung (Einteilung in Gruppen, die es vorher nicht gab; Einreden, das Symptom-
lose gefährlich sein können für andere (>> Abstand); Behinderung der zwischenmenschlichen 
Kommunikation durch Verhindern der Mimik (>> Maske) und Verändern der Sprache (gedämpft
und schlecht verständlich >> Maske)); Lockdown; Online als Lösung)

2. Monopolisierung der Wahrnehmung

(ständig wechselnde Gesetzeslage, Maskenzwang, Urlauber (und Ungeimpfte usw.) sind Schuld 
an "neuen Wellen", Kindesentzug (massive psychische Beeinflussung in Schulen usw.))

3. Induzierte Erschöpfung und Entkräftung

(Unterdrückung von Angst, Trauer und Wut; Gewöhnung an die Zwangsmaßnahme, das "Neue 
Normal")

4. Androhen von negativen Folgen, Strafen und Gewalt bei 
Nichteinhaltung von Regeln

(widersinnige, widersprechende Regelungen, deren Nichteinhaltung zu Strafen führen; ausge-
sprochen von Lakaien, die sich selbst NICHT daran halten; Hausdurchsuchungen, Kündigung 
der Bankverbindung, usw.)

5. Gelegentliche Zugeständnisse

(gelegentliche Lockerungen - teilweise auch nur angekündigt ohne Durchführung - mit an-
schließender Verschärfung über das Vorige hinaus (2 Schritte vor, 1 zurück))

6. Demütigung und Erniedrigung

(Zerstörung der Privatsphäre (Unverletztlichkeit der Wohnung), Diffamierung und Beleidigung 
der "Querdenker", der Nicht-MSM-Denkenden und Nichberücksichtigung neuer Erkenntnisse, 
Stellen in bekannte, gesellschaftliche "Ecken" (z.B. "Rechter"); Erzeugen eines Gefühls der Hilf-
losigkeit; Entmenschlichung durch sinnlosen Maskenzwang) 

7. Das Opfer vom Täter abhängig machen

("Coronahilfen", universelles Grundeinkommen)

siehe auch: 
https://www.konjunktion.info/2021/07/plandemie-albert-bidermans-diagramm-des-zwangs/ 
https://cultrecovery101.com/cult-recovery-readings/bidermans-chart-of-coercion/ 
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